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„Öffentliche Bibliotheken sind von der 
kommunalen Haushaltslage massiv 
betroffen“

Deutscher Bibliotheksverband veröffentlichte aktuelle Zahlen 
und Forderungen

https://doi.org/10.1515/bd-2025-0077

Die Finanzkrise der kommunalen Haushalte schlägt sich auch auf die Bibliothe­
ken durch. Nach Jahren der Einsparungen und stagnierender Budgets verschärft 
sich aktuell die Lage weiter. Dies zeigt eine Umfrage des Deutschen Bibliotheks­
verbandes e.V. (dbv) zur Finanzsituation der Öffentlichen Bibliotheken (https://
www.bibliotheksverband.de/publikationen) unter seinen Mitgliedern. 37 Prozent 
der an der Umfrage teilnehmenden Öffentlichen Bibliotheken geben an, von Haus­
haltskonsolidierungsmaßnahmen betroffen zu sein. 23 Prozent stehen unter einer 
globalen Haushaltssperre, 28 Prozent haben mit Mittelkürzungen zu kämpfen. Das 
Gesamtbudget von 85  Prozent aller teilnehmenden Bibliotheken stagniert oder 
sinkt. Zugleich wächst die Zahl der Bibliotheksbesuche auf 182  Millionen. 2023 
waren es noch 132 Millionen Besuche.

Das sind die Ergebnisse einer Umfrage des Deutschen Bibliotheksverbandes e.V. 
(dbv) unter seinen 1.394 Öffentlichen Mitgliedsbibliotheken, die der dbv in seiner 
aktuellen Publikation „Bibliotheken 2025“ veröffentlicht hat. Weitere Themen der 
Publikation sind der notwendige Ausbau von Leseförderungsmaßnahmen, die 
Stärkung der digitalen Teilhabe der Bürger*innen, die Ermöglichung der Sonn­
tagsöffnung von Öffentlichen Bibliotheken, Maßnahmen zur Barrierefreiheit und 
zum gesellschaftlichen Zusammenhalt sowie die digitale Nutzung von Pflichtsamm­
lungen.

Zum Erscheinen des Berichts erklärt Dr. Holger Krimmer, Bundesgeschäftsfüh­
rer des dbv: „Wir beobachten seit Jahren eine gegensätzliche Entwicklung. Die Auf­
gaben der Bibliotheken differenzieren sich weiter aus: mehr Leserförderung, mehr 
digitale Beratungsangebote, mehr Veranstaltungen für das soziale Miteinander. 
Gleichzeitig verschärft sich die finanzielle Situation von Kommunen mit direkten 
Auswirkungen für Bibliotheken. Denn als freiwillige Leistungen der Kommunen 
sind Bibliotheken massiv von deren Haushaltslage betroffen. Ein zeitgemäßes Bil­
dungsangebot der Bibliotheken ist daher auf Dauer an eine Trendwende der Kom­
munalfinanzen gebunden.“
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Einmal im Jahr legt der Deutsche Bibliotheksverband einen Bericht über die ak­
tuellen Zahlen und Themen von Bibliotheken vor. Darin veröffentlicht er auch eine 
jährliche bundesweite Umfrage zur Finanzsituation der Öffentlichen Bibliotheken 
unter den dbv-Mitgliedern. Die Publikation „Bibliotheken 2025“ kann auf https://
www.bibliotheksverband.de/publikationen heruntergeladen werden.

Deutscher Bibliotheksverband
Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. (dbv) vertritt mit seinen mehr 2.000 Mitglie­
dern bundesweit über 8.000 Bibliotheken mit rund 25.000 Beschäftigten. Sein zen­
trales Anliegen ist es, Bibliotheken zu stärken, damit sie allen Bürger*innen freien 
Zugang zu Informationen ermöglichen. Der Verband setzt sich ein für die Entwick­
lung innovativer Bibliotheksleistungen für Wissenschaft und Gesellschaft. Als poli­
tische Interessensvertretung unterstützt der dbv die Bibliotheken insbesondere auf 
den Feldern Informationskompetenz und Medienbildung, Leseförderung und bei 
der Ermöglichung kultureller und gesellschaftlicher Teilhabe für alle Bürger*innen.
URL: www.bibliotheksverband.de
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